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für Fairness und höflichen, respektvollen


Umgang miteinander.





für gegenseitige Hilfe und Zusammenarbeit





für Gespräche und friedliche, gewaltfreie


Konfliktlösungen








Zum Lernen und für Leistung





Im Walter-Hohmann-Schulzentrum sind alle Lehrkräfte, Hausmeister und Sekretärinnen allen Schülern gegenüber weisungsberechtigt.


Das Schulgelände umfasst die Schulgebäude und den Außenbereich des Schulzentrums


(alle Pausenhöfe, Park- und Stellplätze ,Grünanlagen und Bushaltestellen an der Schule).


Zum Schulgelände gehören außerdem Sportplätze, Turnhallen und Schwimmbäder, solange dort Unterricht stattfindet.


 


Schulweg, Unterricht und Pausen





(1) Als Schulweg ist aus versicherungsrechtlichen Gründen die kürzeste bzw. sicherste Strecke zu wählen (Schulwegeplan).


 


(2) Bis 7.25 Uhr halten sich die Schüler im Pausenhof oder in der Aula auf.


Ab 7.25 Uhr dürfen die Haupt- und Realschüler die Unterrichtsräume aufsuchen, die Grundschüler 5 Minuten vor Unterrichtsbeginn.


Bei Schulbeginn zur 2. Unterrichtsstunde haben sich die Schüler in der Aula oder im Pausenhof aufzuhalten.


 


(3) Die Unterrichtszeiten sind dem Unterrichtsplan zu entnehmen.


 


(4) Wenn der Lehrer 5 Minuten nach Beginn des Unterrichts noch nicht anwesend ist, meldet der Klassensprecher dessen Fehlen im Sekretariat.


 


(5) Die Schüler verbleiben in den kleinen Pausen im Klassenzimmer. Sie haben sich so zu verhalten, dass laufender Unterricht in den Nachbarräumen nicht gestört wird. Der Wechsel der Unterrichtsräume hat leise und umgehend zu erfolgen.


Sitzen, Rennen und Ballspielen in den Gängen ist nicht erlaubt.


 


(6) Zu Beginn der großen Pausen verlassen alle Schüler die Unterrichtsräume und begeben sich direkt auf die vorgesehenen Pausenhöfe oder in die Aula. Der Wechsel zwischen den Bereichen erfolgt ausschließlich über die Außenwege.


Das Ballspielen ist in den großen Pausen nur auf dem Multiballplatz, auf dem Fußballfeld im 


Grundschulpausenhof und im Realschulhof gestattet.


Das Verlassen des Schulgeländes während der großen Pausen ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Klassenlehrers gestattet.


Am Ende der großen Pause begeben sich die Schüler wieder in die Unterrichtsräume. Nach der großen Pause hat der Ordnungsdienst schnellstmöglich in den Unterricht zu kommen. Der Aufenthalt auf dem Hauptschulpausenhof ist für 1.+ 2. Klässler nur bei schlechter Witterung erlaubt. Der Grundschulhof ist nur für Grundschüler gedacht.





(7) In der Mittagspause ist der Aufenthalt in den Klassenzimmern gestattet, nicht aber im Altbau, im „Dietz – Bau“  und in den Fachräumen, es sei denn unter Aufsicht einer/s Kollegin/en. 


Außerdem stehen Aula, RS-Pausenhof, Schulgarten (bei Anmeldung) und Aufenthaltsraum zur Verfügung.





(8) In der Schule fühlen wir uns gesunder Ernährung verpflichtet, deshalb ist in den Pausen das Mitbringen von Fastfood und weiteren, nicht dem Ernährungskonzept der Schule entsprechenden Speisen, untersagt.
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Schulbesuch


 


1) Jeder Schüler ist verpflichtet, den Unterricht und alle übrigen verbindlichen Veranstaltungen der Schule regelmäßig und ordnungsgemäß zu besuchen.


 


2) Bei Erkrankung und anderen Hinderungsgründen muss die Schule am ersten Tag bis spätestens 9 Uhr informiert werden. Im Fall einer mündlichen Benachrichtigung ist dem Klassenlehrer spätestens zum dritten Tag eine schriftliche Entschuldigung vorzulegen.


Bei unentschuldigtem Fehlen werden geschriebene Klassenarbeiten und andere Überprüfungen mit der Note 6 bewertet.


 


3) Beurlaubungen bis zu 2 Tagen sind vorher beim Klassenlehrer zu beantragen, darüber hinaus kann die Schulleitung freigeben.


Der Fachlehrer kann Schüler aus gesundheitlichen Gründen aus der Unterrichtsstunde entlassen.


 


4) Arzttermine sind in der Regel in unterrichtsfreie Zeiten zu legen.


 


Sicherheit


 


Alles, was zu Belästigungen, Gefährdungen, Unfällen führen kann, ist zu vermeiden!


 


1) Rennen, Drängeln, Raufen sind verboten, ebenso das Ballspielen im Schulgebäude und während der Unterrichtszeiten auf dem Schulhof, sowie das Schneeballwerfen und Schlittern.


Gleiches gilt für die Benutzung von Sportgeräten (Inliner - Kickboard - etc.), Ausnahmen sind nur mit ausdrücklicher Genehmigung und im Rahmen der "beweglichen Grundschule"gestattet.


Fahrräder, Roller usw. müssen auf den dafür vorgesehenen Plätzen abgestellt werden.


 


2) Gefährliche Gegenstände -Waffen, jugendgefährdende Medien- gehören nicht in die Hände von Heranwachsenden und dürfen auch deshalb nicht auf das Schulgelände gebracht werden.


 


3) Die Aufbewahrung von Geld und Wertgegenständen in Kleidungsstücken und Schultaschen geschieht auf eigene Gefahr.


Schule und Schulträger übernehmen für das persönliche Eigentum der Schüler keine Haftung!


 


4) Diebstahl ist dem Fachlehrer bzw. der Schulleitung sofort zu melden.


 


5) Bei Alarm ist das Gebäude auf dem angegebenen Fluchtweg zu verlassen! Die Pläne der Fluchtwege hängen aus. Die Klassen sammeln sich auf den zugewiesenen Plätzen.


 


6) Schulgesetz, Jugendschutzgesetz und Strafgesetz verbieten Schülern das Rauchen, das Mitführen sowie den Konsum jeglicher Art von Rauschmitteln. Das Kultusministerium hat verordnet, dass SchülerInnen bis zur 10. Klasse das Rauchen auf dem Schulgelände untersagt ist.


 


(7) Handys und alle anderen privaten, digitalen, audio – visuellen und sonstige mediale Geräte sind während der gesamten Unterrichtszeit ausgeschaltet.
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Ordnung - Sauberkeit





1)  Jeder  ist dazu verpflichtet, das Schulgebäude, die Schulräume, die Toiletten, das Mobiliar, die Lehr- und Lernmittel und die Außenanlagen pfleglich und dem Zweck entsprechend zu behandeln.


Beschädigungen meldet jeder umgehend dem Fachlehrer oder Klassenlehrer, dem Hausmeister oder der Schulleitung.


 


2) Fachräume und dieTurnhalle dürfen nur in Begleitung eines Lehrers betreten werden. Essen und Trinken sowie das Kaugummikauen sind dort nicht erlaubt!


 


3) Karten und technische Geräte dürfen nur auf Anweisung des Lehrers benutzt werden!


 


4) Lehrer, Schüler und der Ordnungsdienst achten darauf, dass die Klassenzimmer und Fachräume nach Ende des Unterrichtes in ordentlichem Zustand verlassen werden.


 


Ordnungsmaßnahmen


 


1) Bei einem Verstoß gegen die Schulordnung entscheiden Fach- und Klassenlehrer und Klassenkonferenz über angemessene erzieherische Maßnahmen.


 


2) Wiederholte Klassenbucheinträge oder schwerwiegendes Fehlverhalten haben Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen nach § 90 SchG zur Folge, z.B. Unterrichtsausschluss.


In besonders gravierenden Fällen ist der sofortige Unterrichtsausschluss möglich.


 


Der Walter-Hohmann-Schulverbund will seinen Schülern helfen, mündige und verantwortungsbewusste Mitglieder der Gesellschaft zu werden. Hierzu müssen alle an der Schule Beteiligten Rechte und Pflichten des jeweiligen anderen anerkennen und respektieren. Fairness, Aufgeschlossenheit und Höflichkeit sollen dabei ein angenehmes, in jeder Hinsicht gewaltfreies Lern- und Schulklima ermöglichen. Dazu müssen sich alle verpflichtet fühlen.





Diese Schulordnung entstand in gemeinsamer Arbeit und nach übereinstimmender Absprache von SMV, Elternvertretung, Lehrer/innen und Schulleitung 


des Walter-Hohmann-Schulverbundes.


 


Die Anlagen Benutzerordnung – Schulcomputernetzwerk 


und KnaLL – Vereinbarungen ( HS / RS ) sind Bestandteil dieser Schulordnung.





Diese Schulordnung des 


Walter – Hohmann – Schulverbundes, Grund -, Haupt – und Realschule


tritt ab 01.12.2014 in Kraft.


Beschluss der Schulkonferenz vom 20.11.2014














